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griederich, SFwonig in Freufien,

iarggraf su Brandenburg/ des Heil. Rom.

Reichs Erg- G ammererund ShurfiiefSouve-

. -+ rainer und Oberfier Hergog von Sehlefien)

Souverainer Pring von Ovanien] Neafcharel wp Vallengin, wie auch ver

Graffelafit Glag/ in Gelderny ju Magdeburg) Steve, Jlich/ Berge Stet.

tin/ Pommern] der S affusben und Wenden | u Mecienburg und
Srofien Hergog 1. 2.

ieber Getrener ! MWeilen die Sednde in fhren Monitis bey dem Codice
Fridericiano unter andern mit angemercfet| dafidie meiften und widjtigften
Sadien | fonvertich in vev Sraffchaffe SNarek | wo die erfie Inftantz bep de-
nen Wnter-Gevichten ift] atlesett in hiefiger Proving blieben/ und alfo diefes
Candeg Unterehanen in diefem Punc einiger mafjen deterionis conditionis
als dic wbrige waren denen doch frep finde/ in Caufis revifibilibus intertia
Inftantia an tag Tribunal i provociren; QBir auch diefes Monitum per
Clementiffimum Reflcriptum vom 19ten Mat. a, c, nicht ungegrimdet be.
niben; :

. 2lg wollen Wir alleranddigft/ daf deyen Glev - ONdrckifchion Vuter:
thanen vou nun an dieTBahl verflactet werden foll; ob fie tn denen Sachen
toelcfje bey denen Unter Sevichten anfangen) und fommam  revifibilem vor
6c0. Goidgitiden betvagen/ in der dritten Inftantz entweder bey biefiger Re:
gterung fprechien lafjen/ oder die Acta nach Berfin an dag Tribunal verfande
wiffen wollen ;

Biv befehlen Cuch vabiero in Guaden/ niche allein diefe verftaeete
QBahl denen dortigen Advocatis befande au machen/ fondern auch diefes
bor dortige Serichis: Stube affigiren ju laffen /| damit ¢s 4 Sedermanns
Notitz gelangen mdge.  Sind Cuch mit Guaden gewogen.  Geben Sleve
in Unerem Regierungs Raeh den 9. O&obr, 1752, .

A Ctatt und von wegen Allerbdefgle.
Cceiner Koniglichen SRajeftde. :

Sobann Peter von NRaesfeld, von Koenen,

Ty

Weaen Provocation an dag Tris
bunal in tertia Inftantia, E. S. Hopp.
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G5 IS DA Snaden,
WW\7 Striedeich, Fronig in Kveugien,
7¢ Diarageaf s Brandenburg/ des Heil. Rom,

i Jeichs Crp-Gammerer und Shurfiiv Souve-

NN QU ./«)

©Oraffiafit Slag/ in Sedern ju Magdeburg/ Slevel Judicty Bergel Stets
tin] Pommern/ der Saffuben und Wenden | u Dleckiendburg und
- Sroffen Hergog 1. 2.

5 die Stdnde in fhren Monitis bey dem Codice
8 it angemercter) dafi die meiffen und wichtiaften
staffchafft OarcE | wo die erfle Inftantz bep de-
sett tn brefiger Proving blieben) und atfo Diefes
Punét einiger mafjen deterionis conditionis

- Doch frey fidnde/ in Caufis revifibilibus in tertia
provociren; Bir auch diefes Monitum per
1 0om 19ten Mart. a, c, nicit ungegrimdet be.

adigft/ daf denen Glev - Marckifechion Vusters
- verftateet weeden foll; ob fie fn denen Sachen/
ten anfangen) wnd fammam revifibilem on
211 der dritten Inftantz entweder bey biefiger e
Die Acta nac) Berlin an das Tribunal verfande
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ero tn Gnaden/ niche allein diefe verfaseete
atis befande su machen/ fondern auch diefes
affigiren gu laffen/ damit es ju Jedermanns
J D Cud) mit Gnaden gewogen.  Seben §leve

ben 9. Odobr, 1752, .

b pon twegen Allerbdchfigh.
| Soniglichen SRajefedt. :

von aesfeld, von Koenen,

E. S. Hopp.

, , : rainer und Oberfier Hergog von Schilefien)
Souverainer Pring von Oranien/ Neufcharel yud Vallengin, wie auch ver -
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	Von Gottes Gnaden, Friederich, König in Preussen, Marggraf zu Brandenburg, des Heil. Röm. Reichs Ertz-Cämmerer und Churfürst ... Lieber Getreuer! Weilen die Stände in ihren Monitis bey dem Codice Fridericiano unter andern mit angemercket, daß die meisten und wichtigsten Sachen, sonderlich in der Grafschafft Marck, wo die erste Instantz bey denen Unter-Gerichten ist, allezeit in hiesiger Provintz blieben .... denen doch frey stünde, in Causis revisibilibus in tertia Instantia an das Tribunal zu provociren ..
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